
Jahrgang 25 Sonnabend, den 16. Juli 2016 Nummer 14

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Waren (Müritz) mit Ortsteilen

Fischereischein-
prüfung

Versteigerung

Übergabe Kietzstraße

Einweihung Spielplatz 
Käthe-Kollwitz

Zum Inhalt:

t
t

t
t

STADT WAREN (MÜRITZ)       HEILBAD

 

Näheres auf Seite 2



Warener Wochenblatt – 2 – Nr. 14/2016

Sommerfest im Kurzentrum Waren (Müritz)
Wer sich selbst einmal einen kleinen Einblick vom Kurzentrum 
verschaffen wollte, hatte hierzu am 25. Juni die Gelegenheit. 
Viele Interessierte ließen es sich nicht nehmen, beim Sommerfest 
im Kurzentrum vorbei zu schauen. Die Gäste wurden tänzerisch 
eingestimmt, denn es ging gleich flott los mit den Tänzerinnen 
der Friedrich-Dethloff-Schule. „Ich finde es gut, wenn sich das 
Kurzentrum in das gesellschaftliche Leben mit einbringt. Wer 
solch ein Fest organisiert, weiß, wieviel Arbeit darin steckt“, 
eröffnete Bürgermeister Norbert Möller das Sommerfest. Mit 
dem Angebot der Hausführungen wurde den Gästen insbe-
sondere der Therapiebereich vorgestellt. So wurde ihnen ein 
kleiner Einblick in das Haus geboten, welche Möglichkeiten das 
Kurzentrum bietet. „Wir sind ein Kurzentrum mit dem Heilmittel 
Sole, das in vielen Bereichen Anwendung findet“, führte Mitar-
beiterin Frau Kugel aus. Ein buntes Programm sorgte an diesem 
Samstag für reichlich Abwechslung. So präsentierten sich die 
Stadtwerke mit einem Informationsstand und die Künstler der 
Müritz Saga, die WOGEWA war mit Spiel und Spaß dabei, 
der kreative Bereich des CJD und der Friedrich-Dethloff-Schule 
wurde vorgestellt, die Tanzgruppe JOO! zeigte ihr Können und 
noch Vieles mehr. Dieser sommerliche Tag fand einen gran-
diosen Ausklang mit dem Kurkonzert, denn im Kursaal trafen 
die Zuhörer auf das Warener Blasorchester. Es erklangen eine 
Mischung aus sinfonischer Blasmusik, Rock, Pop, Musical und 
traditioneller Blasmusik.

Frei leben ohne Gewalt
Gewalt gegen Frauen und Kinder hat viele Gesichter. Sie äu-
ßert sich als körperliche Misshandlung, Vergewaltigung, sexu-
eller Missbrauch, Drohung, Demütigung, Erniedrigung, Kälte, 
Vernachlässigung, Beherrschung und Kontrolle. Betroffene von 
häuslicher Gewalt sind vornehmlich Frauen und Kinder, in Ein-
zelfällen aber auch männliche Personen. Am häufigsten kommt 
Gewalt da vor, wo Menschen eigentlich besonders sicher sein 
sollten: in der Familie, in der eigenen Wohnung, ausgeübt durch 
Beziehungspartner, Verwandte, Freunde oder Bekannte.
Mindestens jede vierte Frau, die in einer Partnerschaft gelebt 
hat, hat körperliche oder sexuelle Übergriffe durch aktuelle oder 
frühere Beziehungspartner mindestens ein- oder mehrmals erlebt. 
Besonders bei Kindern hat das Erleben von häuslicher Gewalt, 
als Mitbetroffene und / oder Zeugen massive Auswirkungen, 
wie Verletzungen, Erkrankungen, Entwicklungsstörungen oder 
Entwicklungsverzögerungen. Ebenso wird in den meisten betrof-
fenen Familien nicht über die Gewalt gesprochen, weder mit 
Außenstehenden noch innerhalb der Familie.
Wir als Stadt Waren (Müritz) und ich als Gleichstellungsbeauf-
tragte möchten Sie und Ihre Familien herzlich einladen, sich am 
01.10.2016 um 10:00 Uhr an der
Kegelbahn Reschke, Am Tiefwarensee 1 in 17192 
Waren (Müritz) einzufinden, um dann gemeinsam aktiv gegen 
häusliche Gewalt unterwegs zu sein.
Mit dieser „sportlichen“ Aktion möchten wir vor allem auf das 
Thema Gewalt gegen Frauen und Kinder aufmerksam 
machen und gleichzeitig erreichen, dass Opfer sich früher an 
Hilfestellen wenden bzw. Dritte eher auf Opfer zugehen. Des 
Weiteren stellen sich am Start / Ziel (Kegelbahn Reschke) ein-
zelne Kontakt- und Beratungsstellen vor.
Ansprechpartnerin: Stadt Waren (Müritz)
 Gleichstellungsbeauftragte
 Zum Amtsbrink 01
 17192 Waren (Müritz)
 Telefon-Nr.: 03991 177-361
 E-Mail: gsb@waren-mueritz.de
.... egal, ob laufend, walkend oder gehend
.... dabei sein, ist alles

Jeannine Pflugradt, MdB, lädt zur 
Diskussion über Integration  
nach Waren (Müritz) ein 
Die Integration der geflüchteten Menschen in Deutschland ist 
und bleibt eine große Herausforderung.
Viele Menschen helfen dabei, die Flüchtlinge gut in unseren 
Städten aufzunehmen und begleiten die ersten Schritte in Ihrem 
neuen Umfeld. In unzähligen Initiativen und Vereinen sorgen 
Haupt- und Ehrenamtliche für die Betreuung, die Vermittlung der 
Sprache, Hilfe bei Ämtergängen und leisten so einen großen 
Beitrag für unsere Gesellschaft. Was sollte die Politik darüber 
hinaus tun, um Flüchtlinge rasch an unserer Gesellschaft teil-
haben zu lassen? Wie können wir Ängste abbauen und zu 
einem neuen Miteinander finden? Wie schaffen wir es, dass 
Deutschland ein offenes und solidarisches Land bleibt, das sich 
nicht spalten lässt? Um diese und andere Fragen wird es auf 
einer öffentlichen Veranstaltung am
Donnerstag, 21. Juli 2016, 16:15 Uhr
im Seminarraum des Bürgersaales in Waren (Müritz)
gehen, zu der die Bundestagsabgeordnete Jeannine Pflugradt 
(SPD) alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich einlädt. 
Zusammen mit der Staatsministerin bei der Bundeskanzlerin 
und Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flücht-
linge und Integration, Aydan Özoðuz, sowie der Sprecherin 
der Landtagsfraktion für Entwicklungspolitik, Integrations- und 
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Migrationspolitik, Dagmar Kaselitz und dem Sozialdezernenten 
des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte, Michael Löffler, 
wollen wir mit allen Interessierten ins Gespräch kommen.
„Mit Aydan Özoðuz, Dagmar Kaselitz und Michael Löffler wer-
den wir drei kompetente Experten als Ansprechpartner zu Gast 
haben“, erklärt dazu Jeannine Pflugradt.
Der Eintritt ist kostenfrei. Interessenten werden gebeten, sich 
telefonisch oder via Mail in einem der Büros von Jeannine  
Pflugradt anzumelden.
Berlin: 030 227-75873
Neustrelitz: 03981 3495662
Güstrow: 03843 7286075

Feierliche Übergabe in der Kietzstraße 

Bürgermeister Norbert Möller, Anwohnerin  und Geschäftsführer der 
anliegenden Raiffeisenbank bei der Freigabe der Straße.

Bereits seit 2008 wurde die Planung an das noch damals beste-
hende Ing.Büro Herkner für die Straßenraumerneuerung durch 
das Bauamt der Stadt Waren (Müritz) beauftragt. Bis 2012 
konnten keine Fördermittel vom Land M-V nach dem damaligen 
Programm GVFG akquiriert werden. Dies war auch das Jahr, 
in dem das Ing.Büro Herkner im Zuge der Firmenschließung 
die Planung an das Ing.Büro ign vertraglich übergeben hat. 
Es mussten noch 3 weitere Jahre ins Land gehen, um dann 
die beantragten Fördermittel mit einem Fördersatz von 65 % 
zu erhalten. Gemeinsam mit dem Müritz-Wasser-/Abwasser-
zweckverband und der Stadtwerke Waren GmbH wurden alle 
geplanten Leistungen als Gemeinschaftsaufgabe vergeben. Durch 
den langen Bauverzug konnten nun auch die Belange des neu 
zu errichtenden Müritz-Palais berücksichtigt werden. (Umverle-
gung der Regenüberlaufleitung auf dem ehemaligen Grundstück 
der Rundgaststätte und die neue Zufahrtsregelung). Auch die 
Raiffeisenbank Waren hat gleichzeitig ihren Eingangsbereich 
neu gestaltet. Nicht zu vergessen ist der neue Radweg, der 
auch Bestandteil der Förderung vom Land M-V geworden ist.
Die bauausführenden Firmen waren für Straßen- und Kanalbau, 
Ver- und Entsorgungsleitungen, Erdbauarbeiten und Pflasterar-
beiten die KRM GmbH Malchow. Die IMMIG Bau Müritz GmbH 
& Co.KG realisierte den Schwarzdeckeneinbau und Elektro Blatt 
die Straßenbeleuchtung. Die Planung übernahm zuvor Ign waren 
und HDH Dummler Waren. Weitere Vorbereitungen erfolgten 
über das Vermessungsbüro Peter Voigt und die ASL
Danke auch an die Leitung des Straßenbauamtes Neustrelitz, 
die Stadtwerke Waren GmbH und den Müritz-Wasser-/Abwas-
serzweckverband als Mitauftraggeber für Ver- und Entsorgungs-
leitungen und an den Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
als Genehmigungsbehörde.

Im Rahmen der Baukosten wurden ausgegeben:
für Straßenbau + Regenentwässerung 
und Radweg 840.000,00 EUR
für Hausanschlüsse, Schmutzwasserleitung 30.000,00 EUR
für Versorgungsleitungen Gas, Wasser, Strom 80.000,00 EUR
für die Umverlegung der 
Regenwasserleitung mit Auslaufbauwerk 
(Kietzanlage) 90.000,00 EUR
für Straßenbeleuchtung 55.000,00 EUR
für Bepflanzung (steht noch aus, 
Ausführung Okt. 2016)) 13.000,00 EUR
An Baunebenkosten kamen hinzu 150.000,00 EUR
Daraus ergibt sich eine Gesamtsumme von 
1.258.000,00 EUR. Davon konnten 275.500,00 EUR 
Fördermitteln eingeworben werden.
Die vertraglich geschuldete Bauzeit von rund 10 Monaten, 
September 2015 - Juni 2016, wurde sogar mit erheblichen 
Mehrleistungen (z. B. Erneuerung des Radweges) pünktlich zur fei-
erlichen Übergabe der Kietzstraße eingehalten. Auf besonderen 
Wunsch der Stadt Waren (Müritz) wurde die Baustelle von der 
Bauunternehmung KMR GmbH für den alljährlichen Festumzug 
zur Müritz-Sail ohne Unfallrisiko kurzfristig freigegeben. Dies 
verdient einen besonderen Dank hinsichtlich einer Beachtung 
von kommunalen Belangen des Auftraggebers während der 
Bauausführung!

Wo Qualität drauf steht, ist auch  
Qualität drin

Beleg dafür ist das Rote i als Zertifizierung des deutschen Tou-
rismusverbandes. Seit 22 Jahren verteidigt die Waren (Müritz) 
Information erfolgreich dieses Qualitätssiegel. In diesem Jahr 
erreichte das Team der Kur- und Tourismus GmbH 107 von 
120 möglichen Punkten in der Bewertung. Dies ist ein wirk-
lich herausragendes Ergebnis in der Reihe der 38 zertifizierten 
Tourismusstellen des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Hinzu 
kommt in diesem Jahr noch die Auszeichnung als Qualitätsge-
prüften Angel-Touristenbüro. Ein weiteres Zertifikat, welches die 
umfassenden Einsätze der Mitarbeiter für die Gäste im Bereich 
der Freizeitgestaltung belegt. Hier geht es weit über die Zim-
mervermittlung hinaus. Und das ist wichtig. Wie schon Jürgen 
Seidel als Vorsitzender des Tourismusverbandes Mecklenburg-
Vorpommern bemerkte: Die gute Wettbewerbsposition von Stadt 
und Region lassen sich nur über die Qualität der Angebote 
halten, nicht über Quantität oder den Preis. Begeistert ist der 
Touristiker auch von den aktuellen Gastgeberverzeichnissen, 
nehmen sie doch die Vorgaben des Landestourismusverbandes 
auf und präsentieren sich im Blau/Orange, was zugleich Wie-
dererkennung und Verbundenheit im Land Mecklenburg-Vor-
pommern signalisieren soll. Auch Bürgermeister Möller lobte die  
Waren (Müritz)-Information, stellte die Bedeutung als kommuni-
katives Zentrum heraus und dankte vor allem für das persönliche 
Engagement der Mitarbeiter. Eine Zahl zum Abschluss: Seit 2007 
wurden ca. 400.000 Übernachtungen gezählt. Tolle Leistung 
und herzlichen Glückwunsch!
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Fischereischeinlehrgang
In Vorbereitung auf die nächste Fischereischeinprüfung am 
01.08.2016, findet in der Zeit vom 30.07.2016 - 31.07.2016 
(Sa.-So.), 08:00 - 15:00 Uhr, ein neuer Fischereischeinlehrgang 
statt, welcher durch Angellegende Peter Rinow nun erstmals 
auch in Waren (Müritz) durchgeführt wird. 
Der Lehrgang wird in den Räumlichkeiten des „Hortzentrums 
Waren-West“, Hans-Beimler-Str. 43, 17192 Waren (Müritz) 
durchgeführt. Das benötigte Unterrichts- und Schulungsmaterial 
wird durch Herrn Rinow während des Lehrgangs unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. 
Die Lehrgangsgebühren betragen für Teilnehmer unter 18 Jahre 
- 60,00 Euro und für Teilnehmer über 18 Jahre - 90,00 Euro. 

Verbindliche Anmeldungen 
können per Telefon (0173 
6192447) oder per E-Mail 
(peterrinow@gmx.de) unter 
Angabe von Familienname, 
Vorname, Wohnanschrift, 
Geburtsort, Geburtsdatum und 
Telefonnummer bis spätestens 22.07.2016 berücksichtigt 
werden.

Fischereischeinprüfung
Gemäß Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung-
FschPrVO M-V) vom 11. August 2006 (GVBOL. M-V S. 416), 
zuletzt geändert am 18. Mai 2013, findet die nächste Fische-
reischeinprüfung am Montag, den 01. August 2016, um 
17:00 Uhr im Hortzentrum Waren-West, Hans-Beimler-Str. 
43, 17192 Waren (Müritz) statt.
Das entsprechende Anmeldeformular zur Fischereisch-
einprüfung kann auf der Webseite der Stadt Waren (Müritz) 
www.waren-mueritz.de unter dem Button „Formulare“ herunter-
geladen werden. Anmeldungen können bis zum 22. Juli 
2016 bei der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 
Waren (Müritz) eingereicht oder persönlich (Bürgerbüro oder 
Zimmer 1.10) abgegeben werden. Alternativ kann die Über-
sendung des Anmeldeformulars auch per E-Mail an gewerbe@
waren-mueritz.de erfolgen.

Gemäß Tarifstelle 304.3.1 der Kostenverordnung für Amtshand-
lungen in der Land- und Ernährungswirtschaft (KostLEVO M-V) 
vom 12. September 2005 (GVOBl. M-V S. 459) werden für die 
Teilnahme an der Fischereischeinprüfung und Erteilung eines 
Zeugnisses oder eines Bescheides über das Nichtbestehen nach 
§ 4 der Fischereischeinprüfungsverordnung (FschPrVO), Verwal-
tungsgebühren in Höhe von 15,00 EUR für Teilnehmer unter 18 
Jahren und 25,00 EUR für Teilnehmer über 18 Jahre erhoben. 
Wir weisen daraufhin, dass gem. § 11 Abs. 1 VwKostG mit 
Eingang des Antrages eine Gebührenschuld entsteht. Nimmt ein 
angemeldeter Prüfungsteilnehmer an der Prüfung nicht teil und 
meldet sich zudem nicht bis zum o. g. Anmeldeschluss ab, so 
werden gem. § 15 Abs. 2 VwKostG, 3/4 der Gebühren fällig.
Die Verwaltungsgebühr (Prüfungsgebühr) wird am Prüfungstag 
in bar fällig. Bei Teilnehmern über 16 Jahren ist zur Legiti-
mationsprüfung am Prüfungstag ein gültiger Personalausweis 
vorzulegen. Mit der Abgabe des Anmeldeformulars, gilt die 
Anmeldung zur Fischereischeinprüfung als verbindlich. Eine 
gesonderte schriftliche Mitteilung nach Anmeldung erfolgt nur, 
sofern die Prüfung nicht stattfindet.

Hinweise:

Waren (Müritz) durch Herrn Rinow (Tel. 0173-6192447) oder 
in Malchow von Frau Thomas (Tel. 039932-48477) angeboten 
und eigenverantwortlich durchgeführt

und Städte in Mecklenburg-Vorpommern, finden sie im Internet 
unter:

 http://lallf.de/Pruefungstermine.258.0.html?&no_
cache=1&sword_list[0]=pr%C3%BCfung

-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden: http://www.
fs-pruefungstest.m-v.de/

Möller
Bürgermeister

Herzlich willkommen in der Stadtbibliothek 
Waren (Müritz)
Zum Amtsbrink 9
17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel. 03991 181530
E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch  geschlossen

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173-2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon: (03991) 177120
Fax: (03991) 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

20. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 20. Sitzung der Stadtvertretung am 05.07.2016 waren von 
27 Stadtvertreter 22 anwesend.

Folgender Beschluss wurde bestätigt:
2016/0434 Änderung Vorlage 2016/0412: Umgestaltung der 

Zugänge zum Bahnhofstunnel 
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Termin für die nächste Sitzung der 
Stadtvertretung 
Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet am Mittwoch, 
dem 20. Juli 2016, um 18:00 Uhr im Bürgersaal, Zum 
Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.

Termine für die nächsten Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung 
Finanz- und Grundstücksausschuss 21. Juli 2016
Stadtentwicklungsausschuss 09. August 2016
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, 
der genaue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können 
aus den Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1, 
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

Versteigerung
Am 10.09.2016 findet die diesjährige Versteigerung von Fund-
sachen statt.
Ort:  Zum Amtsbrink 1, unteres Parkdeck
Zeit:  10:00 Uhr
Versteigert werden 33 Fahrräder, Ringe und Armbanduhren, 
Digitalkameras, Fahrradhelme, Taschen, Autozubehör, Jacken, 
Sonnenbrillen, Schlager-CD´s, ein Englischlernbuch und ein Ted-
dy. Diese Fundsachen wurden bis zum 31.12.2015 im Fundbüro 
abgegeben. Vorbesichtigungen sind nur am Versteigerungstag 
in der Zeit von 9:30 bis 10:00 Uhr möglich. Die Aushändigung 
der ersteigerten Fundsachen erfolgt nur gegen Bargeld und unter 
Vorlage des Bundespersonalausweises.
Bürger, die noch Ansprüche auf Fundsachen haben, können 
ihre Rechte noch bis Freitag, den 09.09.2016, 13:00 Uhr im 
Bürgerbüro der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 
Waren (Müritz) geltend machen.

Feuerwehr Plasten, zwei gute Gründe 
zum Feiern!

Am 02. Juli 2016 startete der dritte Kreisausscheid der aktiven 
Kameradinnen und Kameraden des Kreisfeuerwehrverbandes 
Mecklenburgische Seenplatte. An den Start gingen 14 Män-
ner- und drei Frauenmannschaften in der Disziplin „Löschangriff 
Nass“ sowie drei Mannschaften in der Disziplin „traditioneller 
Internationaler Wettbewerb CTIF“. Auf bestens präparierten 

Wettkampfstätten im Warener Müritz- Stadion begannen um 
09:30 Uhr die Wettkämpfe um den diesjährigen Kreismeister der 
aktiven Feuerwehren im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Groß Plastener Wehr 
durften sich über die Trophäen für die siegreichste Frauen- und 
auch Männermannschaft freuen. Gefolgt von den Männern aus 
Altentreptow, die Platz zwei und Groß Dratow, die den dritten 
Rang belegten. In der Frauenkategorie ging Silber nach Utzedel 
und Bronze nach Staven. Im traditionellen Internationalen Wettbe-
werb CTIF durften die Frauen und Männer aus Neubrandenburg 
den Pokal für den ersten Platz nach Hause „entführen“. Die 
Mannschaften aus Stove und Schildetal nutzen die Gelegenheit, 
noch einmal einen Trainingslauf für die in Rostock stattfindenden 
Deutschen Meisterschaften des Deutschen Feuerwehrverbandes 
zu absolvieren. Der Minister für Inneres und Sport Herr Lorenz 
Caffier, der Landrat des Landkreises Mecklenburgische Seen-
platte, Bürgermeister Norbert Möller und viele andere Gäste 
ließen es sich nicht nehmen, bei den Wettbewerben dabei zu 
sein und sich bei den Kameradinnen und Kameraden für ihre 
geleistete ehrenamtliche Arbeit zu bedanken und den hohen 
Stellenwert dieses ganz besonderen Ehrenamtes zu betonen.
„Dieser Wettkampf ist nicht nur eine gute Gelegenheit, um 
sich fit zu halten, sondern auch zu zeigen, was jeder einzelne 
kann“, eröffnete Ministerpräsident Herr Caffier den Ausscheid 
und wünschte allen viel Glück.

„Waren (Müritz) ist bunt“ - ein Zeichen 
setzen

Am 2. Juli gab es im Café International eine besondere Pre-
miere. Im Beisein des Bürgermeisters Norbert Möller und allen 
Gästen wurde der gemeinsam von „Müritz hilft“ und der Stadt  
Waren (Müritz) gestaltete Anstecker „Waren (Müritz) ist bunt“ 
präsentiert und vorgestellt. Die Idee war es, ein einprägsames 
Motiv mit Wiedererkennungswert zu schaffen, welches als Sym-
bol für Mitmenschlichkeit und unsere weltoffene, vielschichtige 
und interkulturelle Stadt steht. „Wir wollen uns gemeinsam zu 
jeglicher Form von Fremdenfeindlichkeit, Hetze und Ausgrenzung 
distanzieren“, betonte Jasmin Glause, Integrationslotsin der Stadt 
Waren (Müritz). Bei der Umsetzung wurde besonders darauf 
geachtet, etwas Schlichtes und Stilvolles zu gestalten, das als 
„elegantbuntes Accessoire mit höherem Sinn“ von möglichst vie-
len Menschen getragen werden würde. Es sollte auf keinen Fall 
nur ein bunter Plastikbutton werden. Als Ziele für den Anstecker 
lassen sich das Schaffen von Solidarität, die Erweiterung von 
Horizonten, die Stärkung der Willkommenskultur, das Schaffen 
von Zusammenhalt, das Fördern von Integrationsprozessen, das 
Bewerben von interkultureller Offenheit und nicht zuletzt eine 
deutliche Positionierung gegen „Rechts“ zusammengefasst wer-
den. Die Menschen, die den Anstecker tragen, zeigen, dass es 
in unserer Stadt eine große Gemeinschaft von Menschen gibt, 
die für Menschlichkeit, Vielfalt und ein friedliches Miteinander 
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einstehen. Als Grundform wurde sich auf eine mit bunten Farben 
gestaltete Müritz geeinigt. Waren (Müritz) wurde durch eine 
Markierung deutlich hervorgehoben. Auf diese Weise können 
andere Städte an der Müritz bei Interesse das Motiv überneh-
men und nur die Ortsmarkierung für die Stadt verschieben. Das 
heißt, das Motiv soll übertragbar und zukünftig vielfältig einzu-
setzen sein, evtl. auch für weitere Artikel wie unter anderem für 
Autoaufkleber oder Magneten. Bei der Gestaltung unterstützte 
ebenfalls Robin Zimmermann von xeaven media. Die finanzielle 
Abwicklung erfolgte in Form einer Vorfinanzierung aus den 
Mitteln der ALD zur Förderung von Integrationsprozessen, die 
der Stadt im Rahmen des ALD Run for Charity zur Verfügung 
gestellt wurden. „Wir schätzen uns sehr dankbar auf diese 
Mittel zurückgreifen zu dürfen und sind uns sicher, damit die 
Willkommenskultur zu stärken und Integrationsprozesse anzu-
schieben“, führte Frau Glause weiter aus. Um dem Anstecker 
einen nachdrücklichen Wert zu geben, soll er zudem nicht „ein-
fach verteilt“, sondern für eine Spende von mindestens 1 Euro 
vertrieben werden. Natürlich dürfen die Menschen auch gerne 
mehr geben, denn die Spenden dienen zukünftigen Projekten 
im Sinne der interkulturellen Vielfalt, wie beispielsweise dem 
Café International. Dort kann der Pin erworben werden und 
u.a. auch in der Stadtverwaltung, in der Stadtbibliothek, im 
Haus des Gastes, in der Buchhandlung „Müritz Buch“ und in 
der „Grünen Neun“. Es wird gehofft, dass möglichst viele den 
Anstecker tragen und so seine Botschaft in die Stadt und in die 
Welt nehmen. Den ersten Anstecker erhielt Bürgermeister Herr 
Möller, der die Idee immer unterstützt hat und dem sehr daran 
gelegen ist, ein Zeichen für kulturelle Vielfalt in unserer Stadt zu 
setzen. Alle Interessierten sind eingeladen, einen Anstecker zu 
erwerben. Besonders freute es die Integrationslotsin, die Gäste im 
Rahmen des „Café International“ begrüßen zu dürfen. Es soll als 
Begegnungsstätte, zukünftig hoffentlich in eigenen Räumen, aktiv 
zur Stärkung der Willkommenskultur beitragen. Derzeit findet es 
als geglückte Übergangsvariante wöchentlich sonnabends von 
15:00 - 18:00 Uhr im Hafenkuddel statt und wird bereits sehr 
gut besucht. Zukünftig soll es sich aber als der Anlauf-, Kontakt 
und Identitätspunkt für kulturelle Vielfalt in unserer Stadt entwi-
ckeln und Raum für die Netzwerktreffen der Ehrenamtlerinnen, 
Freizeitangeboten, Nachhilfestunden, interkulturellen Projekten, 
gelegentlichen Veranstaltungen, Tauschbörsen u.v.m. bieten. 
Auch sind langfristig Erweiterungen wie ein kleines Lebensmit-
telgeschäft, Lern- und Lehrmöglichkeiten, Barbier, Weltladen, 
eingebundenen Bundesfreiwilligendienstlerinnen und vielen wei-
teren Projekten zur Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe 
angestrebt. Alle Menschen sind eingeladen, sich einzubringen. 
Als mehr Menschen mit Fluchthintergrund nach Waren (Müritz) 
kamen, stellte sich deutlich der Wunsch und die Notwenigkeit 
einer Begegnungsstätte für Menschen mit Migrationshintergrund 
und Bürgerinnen und Bürger der Stadt, um Vorbehalte abzubauen 
und Kontakte zu knüpfen. Wenn Menschen sich kennenlernen, 
wird Vorurteilen begegnet und Frust und Unverständnis entge-
gengewirkt. Mit dem wöchentlichen Café International werden 
die Menschen erreicht und es wird zu ihren Wochenhighlight. 
Sprache und Teilhabe werden geschaffen und fördern die In-
tegrationsprozesse und vor allem schenken Sie den Menschen 
ein Lächeln. Aber es wurde auch darauf hingewiesen, dass das 
Café International nicht ganz ohne Mühe realisiert wird und 
sich besonders bei allen Ehrenamtlerinnen und den Aktiven von 
„müritz hilft“ bedankt, die sich Woche für Woche einbringen 
und das Café International mit Leben füllen. 

Auszubildende der Dortmunder Stadtwerke 
zu Gast in Waren (Müritz)
Am 28. Juni klopfte es an die Tür des Rathaussaales und Stell-
vertretender Bürgermeister Dietmar Henkel freute sich über einen 
Besuch aus Dortmund.

„Gibt es eine Universität in Waren (Müritz), wie ist die Stadt poli-
tisch aufgestellt, welche Möglichkeiten gibt es, um Flüchtlinge zu 
integrieren, wieviele Übernachtungen gibt es im Jahr?“ Auf diese 
und noch weitere Fragen hatte Herr Henkel den Auszubildenden 

der Dortmunder Stadtwerke Rede und Antwort gestanden. Die 
Ergebnisse lieferten wichtige Hinweise zu den Eindrücken und 
Erwartungen für die Besucher. Nicht nur die Beantwortung ihrer 
persönlichen Anliegen stellte die Gäste zufrieden - nein, sie 
lauschten interessiert den Ausführungen unseres Stellvertretenden 
Bürgermeisters. So erhielten sie einen kurzen Einblick in die Hi-
storie der Stadt Waren (Müritz). Darin wurden mehrere Aspekte 
betrachtet, unter anderem die nächstgrößeren Arbeitgeber, der 
Stadthafen, das Müritzeum, die Einwohnerentwicklung, das Ju-
gendzentrum JOO! und noch viele Weitere. Herr Henkel empfahl 
den Besuch der Marienkirche, „denn von dort oben hat man 
den Blick in alle Richtungen“, betonte er. Die Gesprächsrunde 
hätte noch endlos weitergehen können, hätten die Dortmunder 
nicht so einen „straffen“ Zeitplan gehabt. Somit verabschiedeten 
sich etwa 30 Auszubildende des 2. Ausbildungsjahres mit ihren 
Lehrern und zogen zum nächsten Termin.

Die Welt in Waren (Müritz) entdecken
Bürgermeister Herr Möller unterstützt die Suche nach Gastfamilien 
für Austauschschülerinnen und Austauschschüler aus aller Welt, 
die mit der gemeinnützigen Austauschorganisation Youth For 
Understanding (YFU) im August/September 2016 nach Deutsch-
land kommen. Die 15 bis 18-jährigen Jugendlichen werden hier 
zur Schule gehen und durch das Leben in einer Gastfamilie 
den deutschen Alltag ganz persönlich kennenlernen. Darunter 
ist auch eine Schülerin aus Spanien, die ab Sommer bei einer 
Familie in Waren (Müritz) leben wird. „Ich würde mich freuen, 
wenn sich noch mehr Familien bereit erklären würden, einen 
Austauschschüler aufzunehmen“, so Bürgermeister Norbert Möl-
ler. „Ein Jahr mit einem Jugendlichen aus einem anderen Land 
zu verbringen, ist eine sehr bereichernde Erfahrung und passt 
gut zu einer weltoffenen Stadt wie Waren (Müritz)“, betonte er 
weiter. Gastfamilien entdecken während des Austauschjahres 
eine andere Kultur im eigenen Zuhause und erweitern ihre Familie 
um ein neues, internationales Mitglied auf Zeit. Grundsätzlich 
sind alle gastfreundlichen Familien und Paare geeignet, Gast-
familie zu werden. „Ein besonderes Luxusprogramm erwarten 
die Schüler nicht-es geht vor allem darum, die Jugendlichen 
herzlich zu empfangen“, erklärt Herr Möller. Alle Schüler besit-
zen bei Ankunft in ihren Gastfamilien mindestens grundlegende 
Deutschkenntnisse. YFU bereitet sie wie die Gastfamilien auf das 
gemeinsame Jahr vor und steht ihnen auch während des Jahres 
bei allen Fragen zur Seite. Familien und Paare, die Interesse 
haben, ab August oder September einen Austauschschüler bei 
sich aufzunehmen, können sich gern - möglichst bald - bei YFU 
melden: 040 227002-0, gastfamilien@yfu.de. Weitere Informa-
tionen im Internet unter: www.yfu.de/gastfamilien.
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Müritzeum
Werfen Sie einen Blick auf das aktuelle Exponat des Monats in 
unserem Foyer! Uralt und doch immer noch aktuell.

-
rung durch die Sonderausstellung „Ein Schatz der Wissen schafft“ 
[gilt nicht für Gruppen] 

des Landeszootages M-V
-

rung durch die Sonderausstellung „Ein Schatz der Wissen schafft“ 
[gilt nicht für Gruppen] 

Kopfschmerzen?“ Für Kinder ab 6 Jahren, begrenzte Teilnehmer-
zahl Anmeldung unter: 03991 633680 oder umweltbildung@
mueritzeum.de

 Müritzeum, Zur Steinmole 1, 17192 Waren (Müritz) www.
mueritzeum.de

Haus des Gastes 

ein Blick hinter die Kulissen des Weltmarktführers im Schiffspro-
pellerbau, Vortrag mit Jürgen Eberlein, ehemaliger Geschäfts-
führer des MMG, Eintritt frei

-
cklenburger“, auf den Spuren des weltberühmten Archäologen 
und Troja-Ausgräbers, Vortrag mit Dr. Reinhard Witte, Leiter 
des Schliemann-Museums Ankershagen, Eintritt frei 

ein Blick hinter die Kulissen des Weltmarktführers im Schiffspro-
pellerbau, Vortrag mit Jürgen Eberlein, ehemaliger Geschäfts-
führer des MMG, Eintritt frei

Zeitzeugen einer Region“
 Individuelle Anregungen zum Entdecken, Erleben und Genießen, 

Vortrag mit Brigitte Steinborn, Stadtführerin, Eintritt frei

verwegener Frauen“
 Karten in der Waren (Müritz)-Information und bei müritz.buch

Geschichten, Tango und Zigeunermusik
 Karten in der Waren (Müritz)-Information und online unter www.

reservix.de
-

GALL - Lithographiezyklus „Exodus“ und andere, geöffnet täglich 
von 10 bis 18 Uhr, Eintritt frei 

KURKONZERT Nr. 3 im Kurzentrum 
Waren (Müritz)

Am Samstag, 16.07.2016, stellt sich die Kreismusikschule Müritz 
mit Chören und Orchestern vor. Es erklingt Chor-, Gitarren- und 
Streichermusik von Barock, über Operette bis hin zur Unter-
haltungsmusik. Alle Interessierten sind herzlich in den Kursaal 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
Freuen Sie sich auf einen Ausschnitt aus dem umfangreichen 
Repertoire unserer Musikschüler. Vor und nach dem Konzert 
können Sie gerne auch das Café des Kurzentrums besuchen.

THE CASHBAGS - A TRIBUTE TO JOHNNY 
CASH
Waren (Müritz), Bürgersaal
Samstag, 29.10.2016 - 19:30 Uhr

Karten an allen örtlich bekannten Vorverkaufsstellen und Kon-
zertkassen!
Weitere Tickets und Informationen unter: www.paulis.de
Karten gibt es für 32 EUR!

The Cashbags um US-Sänger Robert Tyson sind mit unzähligen 
Konzerten seit 2008 Europas erfolgreichstes Johnny Cash Re-
vival. Das Quartett gleicht in Klang und Erscheinungsbild 1:1 
seinem berühmten Vorbild in den späten 60ern und liefert mit 
authentischer Stimme, Westerngitarre, Telecaster, Kontrabass 
und Schlagzeug detailgenau alle Klassiker im Rahmen einer 
mitreißenden Show, angelehnt an die Originalkonzerte mit 
musikalischen Gästen wie June Carter, Carl Perkins und The 
Carter Family. Songs aus Johnny Cashs „American Recordings“ 
werden mit Gitarre und Piano in einem speziellen Akustikteil 
zelebriert. Im Programm stehen alle Johnny Cash-Klassiker von 
„Ring of Fire“, 
„I Walk the Line“ bis hin zu „Folsom Prison Blues“. Der mitrei-
ßende BOOM-CHICKA-BOOM-Sound macht allen auf Anhieb 
Spaß, das Publikum ist völlig aus dem Häuschen. 
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Zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Burgs
Frau Roswitha Dr. Grassow
Frau Ursula Hen
Herr Rudi Zotzmann
Zum 75. Geburtstag
Frau Edith Nagel
Frau Elisabeth Jarchow
Frau Evelyn Lenz
Frau Hannelore Goroncy
Frau Hannelore Sorgert
Frau Irmtraud Littwin
Frau Jutta Dolch
Frau Marion Julius
Herr Erich Rapp
Herr Hans-Jürgen Scheffler
Herr Horst Renz
Herr Horst Vogel
Herr Jürgen Hinrichsen
Herr Manfred Schulz
Herr Wilfried Cierniak
Zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Eckardt
Frau Helga Brunkhorst

Frau Käte Menz
Frau Regina Wick
Herr Dieter Pohl
Herr Gerhard Müller
Herr Kurt Martens
Herr Rudolf Schlobinsky
Herr Willi Borchers
Herr Wolfgang Jedwillat

Zum 85. Geburtstag
Frau Alvina Kibler
Frau Edith Lienke
Frau Gisela Hehmann
Frau Henny Krugmann
Frau Ursula Lindstaedt
Herr Gerd Odebrecht
Herr Reinhard Wegner

Zum 90. Geburtstag
Frau Herta Zierstedt

Herzliche Glückwünsche zur eisernen Hochzeit
Erika und Franz Helm

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 02. Juli 2016 - 15. Juli 2016. Ebenso 
gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
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Bummi-Vorschüler auf Abschlussfahrt

Vom 1. bis 2. Juli 2016 waren wir Vorschulkinder der Kita Bummi 
aus Waren (Müritz) gemeinsam mit unserer Erzieherin Carola 
Hacker und unserem Erzieher Frank Haase auf Abschlussfahrt im 
Jugendwaldheim in Loppin. Pünktlich um 9 Uhr waren wir alle 
dort und die letzten Eltern wurden verabschiedet. Jetzt konnte 
es losgehen: Natur erleben, die Sinne schärfen, den Wald ent-
decken. Der Vormittag war schnell vorbei. Nun konnten wir uns 
bei einem leckeren Mittagessen stärken und kurz ausruhen. Um 
13:30 Uhr ging es weiter. Eine gemeinsame Floßfahrt auf dem 
Loppiner See war ein weiteres Highlight. Wir konnten u.a. Wild-
gänse und Haubentaucher, sowie eine große bunte Rinderherde 
beobachten. Zurück an Land war es Zeit zum Toben, Spielen 
- einfach Kindsein, Fußballbolzen, Baden, Naschen. Auch der 
Nachmittag verging wie im Flug. Beim gemeinsamen Abendes-
sen war noch lange keine Müdigkeit zu erkennen. Zusammen 
sammelten wir Feuerholz, um dann leckeren Knüppelkuchen zu 
essen. Eine gruselige Nachtwanderung durfte selbstverständlich 
auch nicht fehlen. Müde und erschöpft schliefen dann alle in der 
„Koboldhütte“ ein. Am nächsten Tag fand das Abschlussfest mit 
unseren Eltern im großen Saal statt. Noch etwas abgekämpft 
vom Vortag freuten sich alle auf das gemeinsame Grillen am 
Mittag. Vorher wurde allerdings noch das Abschlussprogramm 
vorgeführt. Zwei tolle Tage neigten sich dem Ende zu. Diese 
Fahrt wird uns wohl allen in sehr toller Erinnerung bleiben. Vielen 
Dank an das Team vom Jugendwaldheim. Wir waren garantiert 
nicht das letzte Mal zu Gast. Danke auch an die Eltern für die 
super Unterstützung.

Spielplatz erneuert

Funktionell, großzügig, abwechslungsreich wurde der angren-
zende öffentliche Spielplatz an die Grundschule Käthe-Kollwitz 
erneuert. Es wurden sowohl die Kletterkombination mit Rutsche, 
das 3-er Reck als auch der Anbau der 2 Schaukeln komplett 
entfernt. Die Kletterspinne hat ihren Standort behalten. Des Wei-
teren gibt es eine neue Schaukel, eine Wikingerschaukel, einen 
Sandbagger für die ganz Kleinen, ein Balancierseil, eine 3-er 
Stehwippe sowie eine Gerätekombination zum Rutschen und 
Klettern. Diverse Sitzmöglichkeiten in Form von Bänken oder 
Playtop-Sitzhockern laden zum Verweilen oder Ausruhen ein. In 
Anpassung an den Schulhof gibt es nun auch auf dem künftigen 
neuen Spielplatz Playtop-Bereiche. Hierbei handelt es sich um 
einen sogenannten Fallschutzbelag, der unter anderem eine 
farbige Fußbodengestaltung zulässt. Auch werden den Kindern 
Sandflächen zum Spielen bereitgestellt. Das heißt, es wurde 
rundkörniger, gewaschener Quarzsand eingebaut. Nach dem 
Motto „ab durch die Hecke“ zieren Weidengruppen die Sand-
spielflächen. Hellauf begeistert waren die Jungen und Mädchen 
der Käthe-Kollwitz-Grundschule, die der feierlichen Übergabe 
sehnlichst entgegen fieberten. Eingestimmt mit 2 Liedern einer 
vierten Klasse unter der Leitung von Frau Müller, konnten sich 
die Kleinen und Großen ins Getümmel „stürzen“. 

Olympia mal anders

Am 27.06.2016 trafen sich von der Käthe-Kollwitz-Schule 
und der Grundschule Am Papenberg die Klügsten der klügsten  
Matheköpfe. Es wurde gerechnet was das Zeug hält. Die Köpfe 
qualmten vor Anstrengung. Und dann stand es fest, wer der 
schnellste und beste Rechner der 3. und 4. Klasse war. Wir gra-
tulieren allen Kindern für ihre Platzierungen. Bedanken möchten 
wir uns bei allen Helfern, die in stundenlanger Vorbereitung 
und Planung diese Olympiade ermöglicht haben. Wir hoffen, 
ihr habt weiterhin viel Spaß beim Rechnen und Knobeln und 
wünschen Euch viel Freude und tolle Erlebnisse in den letzten 
Schulwochen und Sommerferien.
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Klassenstufe 3 Klassenstufe 4
1. Platz Bentje Minou Ansorge Yannik Wöldecke
 Käthe-Kollwitz-GS GS Am Papenberg
2. Platz Pauline Kisse Pia Hohls
 Käthe-Kollwitz-GS Käthe-Kollwitz-GS
3. Platz Matthäa Isabell Schubert Josefine Holtz
 GS Am Papenberg Käthe-Kollwitz-GS

Wir wollen Danke sagen
Um die Teilnahmegebühr für den diesjäh-
rigen Run for Charity bezahlen zu können, 
veranstaltete der Förderverein des Hort-
zentrums Waren-West einen Flohmarkt. 
Aufgerufen waren Anwohner, Eltern 
und Kinder ihre nicht mehr gebrauchten 
Spielzeuge, Bücher, DVD`s Schmuck, Ta-
schen u.s.w. bei uns abzugeben. Viele 
Anwohner schauten in ihre Schränke und 
sammelten zusammen, was Sie nicht mehr benötigten. Und am 
16.07.2016 war es dann so weit: Die Kinder des Hortzentrums, 
aber auch Eltern und Nachbarn nahmen das Angebot zahlreich 
wahr, so dass wir am Ende die stolze Summe von 289,00 EUR 
vorweisen konnten. 

Damit wird jetzt der Lauf finanziert und es bleibt 
noch Geld für Spielmaterial übrig. Bedanken 
möchten wir uns bei allen Anwohnern, Eltern, 
Kindern und Erziehern für ihre tatkräftige Unter-
stützung und Hilfe.

Im Namen aller Mitarbeiter
Ingrid Salmann
Fördervereinsmitglied

Müritzschwimmen - Dein Sommererlebnis 
2016 in Waren (Müritz)

Das Müritzschwimmen lädt, wie traditionell jedes Jahr, Jung 
und Alt am 1. Augustwochenende, den 06.08.2016, zum 
Schwimmevent durch Deutschlands größten Binnensee ein. Es 
geht darum, die 1.950 Meter Müritzwasser zwischen dem Start 
am Seebad Ecktannen und dem Ziel am Volksbad im Heilbad 
Waren (Müritz) zu bewältigen oder, ganz neu für erfahrene 
Langstreckenschwimmer oder Triathleten, die Müritz auf einer 
Strecke von 3.8 km zu durchqueren. Für die Kinder von 7 - 12 
Jahren gibt es ein 400 m Kinderschwimmen im Volksbad von 
Waren (Müritz) und jede Menge Unterhaltung vor Ort. Am 
05.08.2016 von 17:00 - 20:00 Uhr und am 06.08.2016 von 
7:00 - 15:00 kommt es daher zur eingeschränkten Nutzung des 
Warener Volksbades. Allen Teilnehmern sei vorab viel Spaß 
und Erfolg beim Schwimmen durchs kleine Meer gewünscht. 
Die Teilnehmer des Müritzschwimmens werden aufgefordert, 
die Stadtbusse zur Anreise nach Ecktannen zu nutzen. 

Bushaltepunkte:
08:50 Uhr  Bus Haltestelle Waren Volksbad 
08:55 Uhr  Bus Haltestelle Bahnhof Amtsbrink
 nach Ecktannen zum Start des Müritzschwim-

mens

Erdbeerfest - ein Fest, wie Kinder es 
sich wünschen
Die Mädchen aus den dritten Klassen führten vor den Augen 
aller anderen Kinder einen Erdbeertanz auf. Dafür gab es 
eine Menge Komplimente. Beim „Mädchen-Jungen-Tanz“ 
gab es sogar eine zweite Aufführung. Es waren viele Jungs 
dabei und sie hatten großen Spaß beim Tanzen. Die große 
Erdbeerplakette hatte eine ganz wichtige Funktion, denn 
das Bild diente als Nachweis für die persönliche Teilnahme 
an den vielen Ständen, da nicht nur das Essen im Vorder-
grund an diesem Tag stand. 
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Zeitplan zum 47. Müritzschwimmen am 06.08.2016:
08:00 - 9:00 Uhr  Startunterlagenausgabe im Volksbad für die 

doppelte Müritzquerung
9:15 Uhr Start der doppelten Müritzquerung über 3.800 

m im Volksbad
08:00 - 9:30 Uhr  Startunterlagenausgabe für die 1950 m in 

Ecktannen (Surfschule EASTSIDE)
bis 9:45 Uhr  Anmeldung vor Ort in Ecktannen (Surfschule 

EASTSIDE) 
09:45 Uhr  Sicherheitsunterweisung 
10:00 Uhr  Start zum Müritzschwimmem über 1.950 m

11:00 - 11:45 Uhr  Anmeldung/Startunterlagen Kinderschwim-
men im Volksbad

12:15 Uhr  Start zum 400 m Kinderschwimmen
ca. 13:00 Uhr  Siegerehrung

Wer einmal durch Deutschlands größten Binnensee, 
die Müritz, schwimmen möchte kann sich online un-
ter www.mueritzschwimmen.de anmelden oder für das 
Müritzschwimmen über 1.950 m in Ecktannen bzw. 
das 400 m Kinderschwimmen im Volksbad von  
Waren (Müritz).

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag und Freitag, 9.30 
-11.30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de
Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen
GOTTESDIENSTE
Wegen der Innenrenovierung unserer Kirche können wir im 
Kirchengebäude keine Gottesdienste feiern. Wir laden Sie ein, 
an anderen Orten Gottesdienste mit uns zu feiern:
Sonntag, 17. Juli
10 Uhr Schmetterlingshaus: Familiengottesdienst zum Schul-

jahresende
Sonntag, 24. Juli
9:30 Uhr St. Marienkirche: gemeinsamer Gottesdienst beider 

evangelischer Gemeinden
Sonntag, 31. Juli
10 Uhr Dorfkirche Schloen: Kirche unterwegs, wir feiern 

Gottesdienst gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Schloen/Varchentin.

 Mitfahrgelegenheit ab 9:15 Uhr vom Parkplatz an 
der Käthe-Kollwitz Schule.

Sonntag, 7. August
9:30 Uhr St. Marienkirche: gemeinsamer Gottesdienst beider 

evangelischer Gemeinden
Sonntag, 14. August
9:30 Uhr St. Marienkirche: gemeinsamer Gottesdienst beider 

evangelischer Gemeinden
GEMEINDEGRUPPE 
Frauenrunde
donnerstags 9 - 11 Uhr, Alter Markt 14, nächster Termin:  
21. Juli, im August ist Sommerpause
Die Gemeindekreise Missionskreis, 60Plus und der Come-In-
Gesprächskreis machen Sommerpause. Auch die Chöre und 
Kindergruppen machen in den Ferien Pause! 

St. Mariengemeinde
E-Mail: waren-marien@elkm.de
Homepage: www.stmarien.de 
Pastor:  Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro: Mühlenstraße 13
 Kati Rusch
Tel.: 03991 6357-27 oder -23
Fax: 03991 669061
Küster: Gerd Littwin
 Tel.: 0152 29282917

GOTTESDIENSTE 
(mit Kindergottesdienst)
17.7. 09:30 Uhr St. Marien, Gottesdienst, es spielt der Posau-

nenchor
 13:30 .Uhr Dorfkirche Speck, Gottesdienst
22.7. 10:00 Uhr St. Marien, Gottesdienst zum Schuljahresende 

der Arche Schule
24.7. 09:30 Uhr St. Marien, Gem. Gottesdienst beider ev. Ge-

meinden, es spielt der Posaunenchor, anschl. 
Kirchenkaffee

31.7. 09:30 Uhr St. Marien, Gottesdienst mit Taufen,
 13:30 Uhr Kargow, Gottesdienst
7.8. 09:30 Uhr St. Marien, Gem. Gottesdienst beider ev. Ge-

meinden, anschl. Kirchenkaffee
14.8. 09:30 Uhr St. Marien, Gem. Gottesdienst beider ev. Ge-

meinden
 13:30 Uhr Federow, Gottesdienst in der Hörspielkirche
KONZERTE
16.7. 16:00 Uhr  Dorfkirche Speck, Sommer mit dem Waldhorn-

quartett „Hörnerpracht“
30.7. 16:00 Uhr Dorfkirche Speck, mit dem Angelicus Ensemble, 

Acapella-Chor „Eucharistica“ aus Burgarien
31.7. 18:00 Uhr Marienkirche, Silke Gonska & Frieder W. Ber-

gner, REVOLUTION! Jazzin´The Beatles
6.8. 16:00 Uhr Dorfkirche Speck, Sommerfarben mit Sigrun 

Schubert (Violine) & Gisela Witt (Gitarre) - von 
Menuett bis Tango

12.8. 17:30 Uhr Marienkirche, „mondclee“ - Konzert für Klavier 
und Trompete, Nico Cleemann (Klavier) & Steffi 
Cleemann (Trompete)

„Vocalensemble St. Marien“
immer montags von 19:30 - 21 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21
Christenlehre
Wir wünschen Euch wunderbare Ferien!
Wir freuen uns auf Euch im neuen Schuljahr!
KonfirmandenZeit
Wir wünschen Euch wunderbare Ferien!
Anmeldungen für die neuen Siebtklässler können in den Pfarrhäu-
sern abgegeben werden. Eure Pastoren A. Lünert (Tel. 03991 
732504) und M. Wenzel (Tel. 03991 635723)
FrauenKREIS
immer mittwochs von 14 - 16 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21
BIBEL-GESPRÄCHS-ABEND
25. Juli 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in der Unter-
wallstr. 21

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
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Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5

Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 
Uhr

Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.  09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di.  15:30 - 17:00 Uhr  Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag 10:30 Uhr, Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Str. 18
(Raum über dem Pennymarkt)
Montag: 16:30 Uhr Kindertreff, Dienstag monatlich Frauentreff
Konzertankündigung: Adionia Junior-Musical „Dankbar“,  
06. August 2016, im Kurzentrum

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Gemeinschaft der Franziskaner

Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr heilige Messe
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 10:30 Uhr  heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle  
für Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111
Sprechzeiten:  Mo. + Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  13:00 - 16:00 Uhr 
  sowie nach Absprache
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, ano-
nymen Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden 
Institutionen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung 
der Gewalterfahrungen, Nachsorgeangebote, Präventionsver-
anstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 19:00 Uhr  Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Müritzer Jugend e. V. in Liquidation
Der Müritzer Jugend e.V. in Waren (Müritz), Alter Markt 1 ist 
aufgelöst worden und befindet sich in der Liquidation. Die Gläu-
biger des Vereins werden aufgefordert, ihre Ansprüche gegen 
den Verein bis zum 26.06.2017 bei einem der unterzeichnenden 
Liquidatoren anzumelden.

Silke Jablowski
Alter Markt 5
17192 Waren (Müritz)

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten:  Mo./Di.  14:00 - 16:00 Uhr 
 Do.  10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote

deren Angehöriger
-

tungen 

mit Behörden
-

fahrten und Kuren
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Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824
www.alv-muer.de, treffwaren@alv-muer.de
Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag   08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag  nach Terminvereinbarungen
Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren 
und beraten bei  allgemeinen Themen und zu Fragen die im 
Zusammenhang mit der Arbeitslosigkeit stehen. Wir unterstützen 
und helfen:

Umschulung

Unser spezielles Angebot ist die soziale Nähstube, die für 
Sie Änderungs- und Reparaturarbeiten erledigt.
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Kleiderstübchen
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden 
Veranstaltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. 
Internetadresse zu entnehmen.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Diens-
tag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner 
Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen 
sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Be-
dingungen einer Sehschädigung an.

Demokratischer Frauenbund e. V.
Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

18.07.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
19.07.16  Tagesfahrt
20.07.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
21.07.16 14:00 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt: Hafen
22.07.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
25.07.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
27.07.16 10:00 Uhr Arbeitsmarktintegration
 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
28.07.16 14:00 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt: Hafen
29.07.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
01.08.16 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler

Deutsche Rheuma-Liga e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. (039926) 3110

Jeden 1. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im WWG 
-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt.

DRK Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M. Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 0173 5942530
Sprechzeiten: Mo: 8:00 - 10:00 Uhr + Mi:13:00 - 16:30 Uhr 
und nach Absprache
Besuchsdienst
Begleitung beim Einkaufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, 
Begleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermitt-
lung von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung 
für Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Montag
10:30 - 11:15 Uhr  Seniorengymnastik Wogewa am Mühlen-

berg 
16:30 - 17:15 Uhr  Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08.45 - 09:30 Uhr  Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10.45 - 11.45 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
15:00 - 18:00 Uhr  Spielenachmittag Betreutes Wohnen Am 

Seeufer-19.07. 
17:00 - 17.45 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18.45 Uhr  Frauengymnastik 
19:00 - 19.45 Uhr  Frauensportgruppe würde ich gerne neu 

aufbauen, meldet sich leider keiner, bitte 
anmelden, Beginn: September, mittwochs

Mittwoch 
09:30 - 10:15 u.
10:30 - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmet-

terlingshaus 
14:00 - 16:00 Uhr  Kreative Gruppe 13.07. + 20.07. - Grillen
Donnerstag
14:30. -15:15 Uhr  Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14 -tägl.) 
  „Im Sinnesgarten in der Pestalozzistr. 23 

a nächster Treff individuell
Für folgende Angebote würden wir uns sehr über neue Teilnehmer 
freuen: Babysitterausbildung, Krabbelgruppe, Sportgruppen, 
aber auch bei allen anderen Angeboten sagen wir nicht „NEIN“

Blutspende
22.07. 2016  Waren  DRK Gesundheitszentrum Weinbergstr. 19 

a 14:00 - 18:00 Uhr
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (Führerschein PKW+Motorrad)
06.08.2016  Waren  DRK Gesundheitszentrum Weinbergstr.19a 

08:00 - 16:00 Uhr
Erste Hilfe (Grundkurs LKW)
19.07.2016  Waren  DRK-Gesundheitszentrum Weinbergstr. 19 

a 08:00 - 16:00 Uhr
01.08.2016  Waren  DRK-Gesundheitszentrum Weinbergstr. 19 

a 08:00 - 16:00 Uhr
Erste Hilfe Training (Nachschulung)
21.07.2016  Waren  DRK Gesundheitszentrum Weinbergstr. 19 

a 08:00 - 16:00 Uhr
03.08.2016  Waren  DRK Gesundheitszentrum Weinbergstr. 19 

a 08:00 - 16:00 Uhr

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300
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Hilfeangebote der Diakonie 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 2565 09 oder 0257 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin:Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.

Perspektive e. V.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt 
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsor-
gevollmacht 
Do.: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist ko-
stenlos.  
Sprechstunden: 
Di./ Mi., Do.: 9:00 - 12:00 Uhr und Do.: 14:00 bis 17:30 Uhr
Telefonische Terminabsprache ist möglich.

Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der 
Mobilität von Jugendlichen genutzt werden. 
Weitere Angaben unter: www.Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich 
Tel.: 039934 7242  oder mobil: 01732020649

Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Eh-
renamtliche. Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 6693039 oder 0173 2020646, 
E-Mail: Zimmermann@perspektive-waren.de

Schulung für Angehörige von Menschen 
mit Demenz -
Landesverband M-V Alzheimer Gesellschaft Selbst-
hilfe Demenz e. V. 

Am Mittwoch, 24. August 2016, beginnt um 17:00 Uhr in 
Waren (Müritz) beim Perspektive e. V. in der Otto-Intze-Str. 1 
eine Schulung für Angehörige von Menschen mit dementiellen 
Veränderungen in der Häuslichkeit. Die Schulungsreihe wurde 
vom DZNE (Rostock) in Zusammenarbeit mit dem Landesverband 
MV Alzheimer Gesellschaft Selbsthilfe Demenz e. V. entwickelt 
und wird vom DZNE wissenschaftlich begleitet. Die Schulung 
umfasst 8 Einheiten und findet in Kooperation mit dem Perspektive 
e. V. und anderen Partnern statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Zur Planung bitten wir um vorherige Anmeldung.
Veranstaltungsort:  Perspektive e. V., Otto-Intze-Str. 1, 17192 

Waren (Müritz)
Uhrzeit:  17:00 Uhr (max. 2.Std. pro Einheit)
Beginn:  Mittwoch, 24. August 2016
Dauer:  8 Wochen
Anmeldung:  bei Frau Zimmermann unter Tel. 03991 

6693039 
 (gerne auch auf den AB sprechen)

Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Zimmermann 
oder auch an das Büro des Landesverbandes MV Alzheimer 
Gesellschaft Selbsthilfe Demenz e. V. (info@alzheimer-mv.de 
oder Tel. 0381 8008220)

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, Telefon: 
03991 122196, www.Schmetterlingshaus-Waren.de

Montag
09:00 Uhr - 10:30 Uhr  PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 Uhr - 12:00 Uhr  PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  PC-Kurs für Anfänger 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr  Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir 

bitten um Voranmeldung
15:30 Uhr - 17:00 Uhr  Spielnachmittag f. Kinder mit ihren Muttis/

Vatis (Alter: bis 6 Jahre)
17:00 Uhr - 18:30 Uhr  Kreativgruppe mit Abby (Sommerpause, 

wieder ab 12.09.2016)
17:30 Uhr - 18:30 Uhr  klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Ruk-

gaber 
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Tanzkurs (Tanz durch die Welt)

Dienstag
08:45 Uhr - 09:30 Uhr  Bewegung u. Tanz (Sommerpause, wieder 

ab 06.09.2016)
09:00 Uhr  Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 Uhr - 11:30 Uhr  Kirchenchor und mehr; singen mit Frau 

Drese 
19:30 Uhr - 21:00 Uhr  Maito Sports - Antiaggressionstraining 

für Erwachsene 

Mittwoch
9:30 Uhr  Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinder-

tenverbandes Müritz e. V.
9:30 Uhr - 10:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren 
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10:30 Uhr - 11:15 Uhr  Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 Uhr - 15:00 Uhr  Einweisung in Smartphone und Tablet 

(wir bitten um Voranmeldung)
14:30 Uhr - 16:00 Uhr  Kindertreff mit Frau Büdke 
16:00 Uhr - 19:00 Uhr  offener Jugendtreff
16:00 Uhr  Englisch für Kinder mit Sarah und Ben, 

Kinder lernen spielend Englisch (nicht in 
der Ferienzeit)

18:30 Uhr - 20:30 Uhr  Line dance „Black dogs“
Donnerstag
9:30 Uhr - 11:00 Uhr  Krabbelgruppe Treff junger Muttis/ Vatis 

mit ihren Kindern (0-18 Monate) 
13:30 Uhr  Romée-Nachmittag (mit Kaffee und Ku-

chen), wir bitten um Voranmeldung
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen 

u. Unterhaltung in englischer Sprache), 
Termin: 7./21.07.2016

16:30 Uhr - 17:30 Uhr  Englisch für Anfänger ohne jegliche Vor-
kenntnisse (wöchentlich)

16:30 Uhr - 18:00 Uhr  Theater-Dance mit Lara (ab 13 Jahre)
18:00 Uhr - 19:00 Uhr  Englisch für Fortgeschrittene, Wir kochen 

und erlernen dabei die englische Spra-
che, Kursleiter Sarah Carrey, Termin: 
7./21.07.2016

19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Orientalischer Tanz, Kursleiterin: Frau 
Radoll

Freitag
09:30 Uhr - 11:00 Uhr  Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 Uhr - 19:00 Uhr  Offener Jugendtreff mit Herrn Wand-

schneider und Herrn Jelitte 
17:30 Uhr  klassischer Tanz für Kinder
Sonnabend
14:00 Uhr - 17:00 Uhr  Offener Jugendtreff mit Herrn Wand-

schneider und Herrn Jelitte, 

Termine:
19.07.2016
9:30 Uhr -  „Frühstück und mehr…“ 
 (Anmeldung bis 16.07.2016)
25.07. - 29.07.2016 jeweils 13:00 Uhr - 16:00 Uhr Ferien-

gestaltung für Kinder mit  Fahrt in den 
Rostocker Zoo (nur auf Voranmeldung)

Vorschau auf August/September 2016
16.08.2016 Grillnachmittag
23.08.2016 Frühstück und mehr…
06.09.2016 Frühstück und mehr…
10.09.2016 Kinder-und Babysachenbasar
17.09.2016 Alles singt…
23.09.2016  Puppentheater

Wir bieten neue Kurse an:
1. PC-Kurs für Anfänger
2. Englisch für Kinder im Vorschulalter
3. Einweisung in Smartphone und Tablet (Mittwochs 13:30 Uhr- auf 

Voranmeldung)

Des Weiteren bieten wir Nachhilfeunterricht in Englisch für 
Schüler an.
Interessenten melden sich bitte im Schmetterlingshaus.
Unsere Veranstaltungen können von allen Bürgern 
unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Drö-
ge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsge-
setz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation „Müritzkreis“, Gievitzer Str. 96
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Bean-
tragung der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Behandlungspflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärzt-
liche Verordnung), Urlaubspflege, Durchführung eines Pflicht-
pflegeeinsatzes, Hausnotrufsystem - Sicherheit in den eigenen 
vier Wänden, Essen auf Rädern.

Warener Wohnungsgenossenschaft eG 
Beate Schwarz, Tel: 170813

Rotes Haus der WWG
neue Sportkurse:
montags 10:00 10-wöchiger Lehrgang ab Montag 19.9.2016
  Beckenbodentraining nach Feldenkrais
  Leitung: zertifizierte Feldenkrais Lehrerin Sylvia 

Staark
dienstags 17:15 10 wöchiger Kurs ab Dienstag 30.8.2016
  Männerfitness, Leitung: Peggy Laatsch, Phy-

siotherapeutin
 20:00 10-wöchiger Kurs ab Dienstag 04.10.2016, 

Qigong
  Leitung: Qigong-Lehrerin Claudia Hotzelmann
mittwochs 09:00 10-wöchiger Kurs ab Mittwoch 31.8.2016, 

Gymnastik für Seniorinnen, Leitung: Peggy 
Laatsch, Physiotherapeutin

 10:00 10-wöchiger Kurs ab Mittwoch 31.8.2016, 
Gymnastik für Seniorinnen, Leitung: Peggy 
Laatsch, Physiotherapeutin

 14:00 10-wöchiger Kurs ab Mittwoch 31.8.2016, 
Yoga Ü50

  Leitung: Yogalehrerin Sylvia Behrmann

WWG Treff Mecklenburger Str. 12
neue Sportkurse:
dienstags 08:45 10-wöchiger Kurs ab Dienstag 06.9.2016, 

Seniorensport
  Leitung: Trainerin Christina Bruch
 10:00 10-wöchiger Kurs ab Dienstag 06.9.2016, 

Seniorensport
  Leitung: Trainerin Christina Bruch

Wandergruppe für Männer
donnerstags 09:00 Wanderung am 21.7+4.8.+18.8.

Wandergruppe für alle Interessierten
dienstags 10:00 Wanderung 14-täglich wieder am 26.7. + 

9.8. + 23.8.

Kegeln
montags 14:00 Treffpunkt Kegelbahn Reschke am 15.8.

Betreutes Reisen
mittwochs ca 8:00 Ausflug nach Perleberg mit Kahnfahrt am 

17.8. 

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 30. Juli 2016.

Redaktionsschluss ist  
der 25. Juli 2016.




